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Will-
kommen 
(zurück)

!!!

THEMEN
Einschulungsfeier
Taktel
Zirkuswoche
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Am Samstag trafen bei wolkigem Himmel viele aufgeregte Kinder 
mit riesigen Schulranzen und ihren Familien ein. Nein, die Schul-
ranzen waren nicht riesig, die Kinder daran waren einfach zart. 
Wir Zweitklasseltern fühlten uns gleich ein Jahr zurück versetzt 
und stellten fest: Ja, unsere sind jetzt groß. 

Traditionell richtet die zweite Klasse die Einschulungsfeier für 
die neue erste Klasse aus. Während die Lehrer*innen sich um das 
Festprogramm kümmern, kümmern wir uns um die anschließende 
Versorgung. Wir Großen kochen, backen und kaufen ein, unsere 
Zweitklässler*innen singen und führen auf. Damit wollen wir als 
Schulgemeinschaft unsere Neuankömmlinge an unserer Schule 
willkommen heißen. Ich denke, dass ist uns auch in diesem Jahr 
gelungen, jedenfalls habe ich die Veranstaltung sehr genossen.

Um 10 Uhr füllte sich die geschmückte Festhalle mit den Familien. 
Erstmalig war die Personenzahl nicht beschränkt, so dass die 
Festhalle gut besetzt war. Herr Ehinger begrüßte die Anwesen-
den mit einer herzlichen Rede zur Waldorfpädagogik und wies 
chamant darauf hin, dass wir uns nun den Luxus erlaubten, die 
Mobiltelefone aus zu lassen. Es folgte ein tolles Instrumental-
stück der fünften Klasse. Dann war die zweite Klasse an der Reihe 
und nach einem Lied folgte ein Eurythmiestück zu „Glumpedum 
und Schnickeschnack“. Anschließend war es soweit: Die Schü-
ler*innen der ersten Klasse wurden aufgerufen. Mit ihrer (Son-
nen-)Blume und ihrem Ranzen stiefelten, hüpften oder schlichen 
sie die Treppenstufen zur Bühne hinauf und durchschritten den 
Blumenbogen. Dort wurden sie von ihren neuen Klassenlehrerin-
nen begrüßt. Es war eine Freude den Kindern dabei zu zusehen, 
wie unterschiedlich sie diesen Weg in einen neuen Abschnitt 
gingen. Die einen selbstbewusst und sicher, andere vorsichtig 
und still. Der entstadene erste Klassenstrauß ist ein schönes 
Bild für die Vielfältigkeit der Klasse. Ein jedes Kind ist besonders 
und einzigartig wie seine Blume, gemeinsam ergeben sie einen 
farbenfrohen und vollen Strauß. Nun begannen die Klassenleh-
rerinnen mit der Geschichte „Schneeweißchen und Rosenrot". 
Diese wurde jedoch nicht zu Ende erzählt, denn die Klasse zog 
in Begleitung ihrer Paten aus der 8. Klasse aus dem Festsaal aus 
in ihren Klassenraum. Der Strauß folgte dem Trupp während die 
Zeilen von „Zieh aus mein Herz und suche Freud" erklungen. 

Einschulung

Schön, dass ihr da seid!

Danke an alle Helfer*innen bei der Einschulungs-
feier des Heilpädagogischen Schulzweiges
Hélène Kniese und ich möchten uns ganz, ganz herzlich bei 
allen fleißigen und umsichtigen Helfer*Innen bedanken, die mit 
ihrem Engagement die Einschulungsfeier der ersten Kleinklasse 
am Sonntag zu einem wirklich wunderschönen Fest werden zu 
ließen!!! 
Auch dem Team des Waldorfkindergartens sei hiermit ein herz-
liches Dankeschön ausgesprochen, dass wir die Räumlichkeiten 
samt Inventar nutzen durften!
Sylvia Dörries-Yan

Wir wünschen allen Familien und natürlich den 
Kindern eine gute Zeit an unserer Schule!

Während die Familien nun Gelegenheit hatten, sich an dem 
reichhaltigen Buffett zu laben, erlebte die erste Klasse ihre erste 
gemeinsame Unterrichtsstunde. Unter den großen Bäumen luden 
Bänke und Tische zum Verweilen ein, blumige Dekorationen mit 
bunten Bändern auf Tisch und Boden waren das i-Tüpfelchen in  
der schönen Kulisse vor dem Alten Schulhaus.

Lachend, schnakend oder auch beobachtend verbrachten die 
Eltern die Zeit bis zur Rückkehr ihrer Kinder. Und dann kamen sie 
fröhlich aus dem Schulhaus gelaufen und berichteten freudig ih-
ren Eltern von der ersten Stunde. Nachdem sich auch die Kinder 
stärken konnten, ging es dann irgendwann um die Mittagszeit für 
die Einschulfamilien heim. 
 
Die zweite Klasse räumte noch ab und freute sich über das ge-
lungene Fest und das trockene Wetter. Ich persönlich habe die 
Gemeinschaft sehr genossen und konnte in diesen verrückten 
Zeiten ein wenig in der guten Atmosphäre auftanken. 
I. Bosse, Redaktion + Mutter 2. Klasse
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Eindrücke von der großartigen Einschulungsfeier
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Anlässlich der Neueröffnung der ersten Alnatura-Filiale in 
Braunschweig trafen sich Vertreter der Schule inklusive einiger 
Schüler*innen, der Naturkostsafterei Voelkel aus Höhbeck und 
der neuen Alnatura-Filiale am 14. Juli oder besser dem ersten 
Ferientag auf unserem schönen Schulgelände.

Bei bestem Wetter wurden entlang des Sport-Zauns Weinstöcke, 
Johannisbeere und Heidelbeere gesetzt. Dabei packten Groß und 
Klein kräftig an. Das war auch nötig, denn der Boden war sehr 
steinig. Nachdem die Pflanzen unter fachmännisch gesetzt und 
gewässert waren, wurden auch die Gäste mit leckerem Voelkel-
Saft und Naschereien von Alnatura belohnt. Es folgten gemeinsa-
me Fotos sowie die Platzierung eines Erinnerungsschild.

Die Pflanzen sollen unseren Kindern die Natur und deren herrli-
che Gaben bewusst machen und einen respektvollen Umgang mit 
ihr lehren. Natürlich darf auch genascht werden.

Wir bedanken uns für die kräftigen Pflanzen, die wunderbare 
Menschen zusammengeführt haben und uns hoffentlich nicht 
nur im Geiste verbinden. Lasst uns gemeinsam in die Zukunft 
wachsen!
Inge Bosse, Redaktion

Übrigens: Am Dienstag erhalten Schüler*innen, Studierende oder 
Lehrlinge nach Vorlage eines entsprechenden Ausweises 8% 
Rabatt im Alnatura-Markt Braunschweig

In der kommmenden Woche wird es eine Zirkusprojektwoche 
vom Zirkus „Dobbelino“ für die Klasse 2 bis 7 geben. Dazu wir es 
acht verschiedene Zirkusnummern wählen aus denen die ca. 160 
Schüler*innen ihre Favoriten wählen sollen: Laufkugel, Trapez, 
Akrobaten (Leiter) Trampolin, Poi-Schwingen, Seiltanz, Rola-Bola, 
Tellerdrehen. Je nach Interessen und Voraussetzung wählen die 
Schüler*innen ihre Lieblingsnummer(n). Je nach Nachfrage wird 
sich um eine faire Verteilung bemüht.

Die zugeteilte Nummer wird in der Gruppe die Woche lang erlernt 
und am Ende aufgeführt. Neben der Schule wird im ZPZ (Frankfur-
ter Straße) oder im Zirkuszelt in der Schefflerstraße geprobt.

Gemeinsam Zukunft pflanzen und Wege gehen – Baumpflanzaktion mit Alnatura + Voelker

Nächste Woche: Zirkusprojektwoche für die Klassen 2 bis 7

Weiterhin gibt es zwei Trainingzeiten in denen die Schüler*innen 
eingeteilt werden: 8.30 bis 10.20 Uhr und 10.50 bis 12.40 Uhr.

Für einen guten Ablauf braucht es feiwillige Helfer*innen:
•	 Begleitung der Schüler*innen zu/von den Trainingsorten
•	 Unterstützung in der Turnhalle
•	 Aufbau der Tribüne am 2.9. und 9.9. 

Bitte wenden Sie sich an die Klassenlehrer*innen. GGf. werden 
Sie noch per Mail unterrichtet.
Inge Bosse, Redaktion
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Ein neues Schuljahr hat begonnen und es werden in den ersten 
Elternabenden wieder Ämter vergeben. Darauf freuen wir uns.
Dazu gehört auch die Wahl mindestens eines Vertreters/einer 
Vertreterin für das

Team aktiver Eltern

Die Aufgabe in diesem Amt besteht darin, für dieses Schuljahr 
die Verantwortung dafür zu übernehmen, dass das Klassenbeet 
gepflegt wird und die anstehenden TaktEl-Einsätze mit der Klas-
senelternschaft gemeinsam umgesetzt werden. Der/die Verant-
wortliche ist Ansprechpartner/in für das Leitungs- und Organisa-
tionsteam von TaktEl.

Waldorfschulen leben von der Leidenschaft der Eltern
für diese Schulform – ohne Eltern geht es nicht.

Herzliche Einladung zum TaktEl

EURYTHMIE STUDIEREN?!

Liebe Eltern und Interessierte.
unsere ehemalige Schülerin Jana Maria 
Schrader (nun selbst Eurythmistin und 
junge Mutter, lebend in Dornach/Schweiz) 
organisiert im Auftrag des Bundes der 
Freien Waldorfschulen ect. ein Projekt: 
"euryhmy in progress": Junge Berufs-
eurythmisten möchten Schülerinnen und 
Schülern den Beruf des Eurythmisten 
nahebringen! Viele Schüler*innen ma-
chen gern Eurythmie, es ist ein selbst
verständliches Fach an der Waldorfschule! 
Doch den Beruf wählen sehr wenige.
 
Doch wir brauchen dringend Nachwuchs, 
überall, in allen Bereichen – so auch hier, 
wenn demnächst eine große Generation 
das Rentenalter erreichen wird.

Wir suchen und brauchen mutige junge 
Leute, die das Leben tanzen wollen und 
den wunderbaren Beruf ausüben möchten 
und daher Eurythmie studieren!

Um Schüler*innen aber vielleicht auch 
Sie auf den Geschmack zu bringen und 
für Eurythmie zu begeistern, haben wir 
eine Eurythmiegruppe mit Sprecher und 
Musikern an die Schule geholt. Daher:
 

Der kleine 
Wassermann

Otfried Preußler

ein Eurythmie Märchen

EARTH CRY
„How can you buy or sell the 
sky, the warmth of the land?“

Chief Seattle

Die TaktEl-Vertretungen aus den Klassen 1 bis 10 werden sich 
dann vor den Herbstferien ( vorauss. am Montag-Abend, 10.10.22 
um 20.00 Uhr)* gemeinsam treffen, um die Projekte für das 
Schuljahr zu besprechen und zu verteilen. Bis dahin sollten die 
Vertretungen in allen Klassen (1 bis 10) feststehen. Diejenigen, 
die aus dem vergangenen Schuljahr ihr Amt weiter übernehmen 
möchten, geben mir bitte über die mailadresse taktel@waldorf-
schule-bs.de mit Angabe der jetzt gültigen Klassenstufe Be-
scheid und lassen sich auf dem ersten Elternabend auch mit Wahl 
bestätigen.

Es wäre schön, wenn sich (bei diesem Termin)* auch noch je-
mand findet, der ins Organisations-Team von TaktEl mit einsteigt. 
Mit mehreren kann auch mehr bewegt werden.
Michaela Reichmuth (für TaktEl)

* Termin und Raum noch in Klärung

Wir laden herzlich zur Aufführung des 
Märchens "Der kleine Wassermann" 
nach Ottfried Preußler alle interessierten 
Eltern, Gäste etc. ein:
Montag, den 19.09.2022, 9.00 Uhr.
Evtl. folgt ab 10.15 Uhr das Oberstufen-
programm: "Earth cries".

Bitte erzählen Sie es weiter, so dass auch 
Gäste an diesem Vormittag an den Auf-
führungen teilnehmen können – Spenden 
erbeten.
 

Weiterhin suchen wir für Sprecher und 
Musiker Übernachtungsmöglichkeiten 
(2 Nächte) ab Samstag, den 17.09. – die 
Eurythmie-Gruppe übernachtet in der 
Turnhalle. Wenn Sie ein Zimmer anbieten 
können, melden Sie sich gern unter: BS 
6152075 oder 
dagmar.herbeck@waldorfschule-bs.de
 
In Vorfreude grüßt für das Fachkollegium 
Eurythmie!
Dagmar Herbeck
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Öffnungszeiten Verwaltung
Sekretariat
Frau Jülke-Müller. sekretariat@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-0
Mo, Di, Do 8-14 Uhr, Mittagspause 12.15-13 Uhr
Mi geschlossen und Fr 8-10 Uhr

Buchhaltung & Schulgeldverwaltung
Frau Schleifer. elke.schleifer@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-18
Frau Corvino. anna.corvino@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-13
Mo-Do 9.00-16.00 Uhr und Fr 9.00-13.00 Uhr

Geschäftsführung
Frau Schleifer, elke.schleifer@waldorfschule-bs.de,
Telefon 0531-28 60 3-18
Herr Seufert, matthias.seufert@waldorfschule-bs.de, 
Telefon 0531-28603-14

Geschäftsführender Vorstand
Frau Czaske, Herr Eix, Herr Schminder
gfvorstand@waldorfschule-bs.de

Vorstand
Herr Dr. Blum, Herr Felsch von Wild, Herr Flemming,
Herr Mayhaus, Frau Czaske, Herr Eix, Herr Schminder
gesamtvorstand@waldorfschule-bs.de 

Selbstverwaltungskonferenzleitung (HPSZ)
Christine Guhl-Abraham,
christine.guhl-abraham@waldorfschule-bs.de

Schulelternrat (SER) Leitungskreis
Christian Buschbeck, Dörte Dobiaschowski, 
Dietmar Spring, Dr. Julia Tholen
elternrat@waldorfschule-bs.de

Suchtkreisel
Silke Mechelke (Lehrerin), Telefon 0531-250 94 55,
silke.mechelke@waldorfschule-bs.de

Vertrauenskreis
Sophie Haertel, Prof. Roswitha Bender & Gabriele 
Löffler, vertrauenskreis@waldorfschule-bs.de

Schülervertretung
schuelervertretung@fws-bs.de

Kinderschutzgruppe
Christine Brune (Lehrerin), Michael Daecke (Lehrer),
Annika Praetsch(Lehrerin), Heike Hoth (Eltern), 
Julina Eichelberger (Schulsozialarbeiterin)
kinderschutz@waldorfschule-bs.de

Hausmeister
Herr Ruschmann, Telefon 0531-28 60 3-27
gunnar.ruschmann@waldorfschule-bs.de

Team Fundraising
Elisabeth Lenz, elisabeth.lenz@waldorfschule-bs.de
Telefon 0163 751 90 01

Martinsmarktkreis
martinsmarktkreis@waldorfschule-bs.de

Förderverein Waldorfpädagogik
Udo Dittmann, udo.dittmann@t-online.de
Telefon 0531- 57 69 42
www.waldorf-bs.de

Schranklädchen
Markus Richter, Mi + Do 11.30 - 14.00 Uhr
schrankladen@gmx.de

Impressum
Redaktion mittwochs, Inge Bosse
mittwochs@waldorfschule-bs.de

Redaktionsschluss
Montags 8.00 Uhr
Freie Waldorfschule Braunschweig,
Rudolf-Steiner-Straße 2
38120 Braunschweig
Telefon 0531-28 60 3-11
Telefax 0531-28 60 3-33
www.waldorfschule-bs.de

Das Leben im Lernen

Termine

Elternabende
1. September
8. Klasse, Frau Zweifel, 19.00 Uhr

5. September
6. Klasse, Frau Brune, 19.30 Uhr

6. September
11. Klasse, Herr Ahlers + Herr Straker, 19.30 Uhr

Zirkusprojektwoche (2.-7. Klasse)
5. bis 9. September

Waldorf offen(siv)
10. September, 9 bis 14 Uhr

Liebe Mitglieder und Interessenten 
des Fördervereins Waldorfpädagogik, 
wir laden zur außerordentlichen Mitgliederversammlung, am 
Montag, den 19.09.2022, um 19.30 Uhr in der Waldorfschule 
Braunschweig, Kl. 13 ein. 
Es geht u.a. um die Wahl eines neuen Kassenwartes. Wir hoffen, 
dass es zu einer guten Lösung kommt.

Weitere Themen sind
•	 die Förderstiftung der Waldorfstiftung (es geht um die Bil-

dung eines Notvorstandes, der entscheidet, ob die Stiftung 
•	 aufgelöst oder weitergeführt wird)
•	 um Anträge an den Verein (bisher liegt ein Antrag bezüglich 

einer neuen Schaukel auf dem Schulgelände vor)
•	 Berichte zu 100 Jahre Christengemeinschaft – dazu gibt es 

auch Veranstaltungen in Braunschweig + zum Freundeskreis 
der Raum Helios Gemeinschaft in Bad Harzburg

•	 zur Zukunftsgestaltung der Waldorfschule (dazu ist ein 
neues Buch erschienen, das in einem Arbeitskreis bearbeitet 
werden soll)

•	 außerdem geht es um die Frage der Bezuschussung von 
Anträgen bzw. nach welchen Kriterien eine Bezuschussung 
erfolgen soll.

Einen guten Start ins neue Schuljahr und viele Grüße
Udo Dittmann, www.waldorf-bs.de

Mitgliederversammlung 
Fördervereins Waldorfpädagogik




